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Zitat von O. Meier

Das Gesamtsystem und damit die Schülerinnen am unteren Ende der Nahrungskette
haben mehr davon, wenn die Verantwortlichen Verantwortung übernehmen und die
Entscheidungen von Menschen getroffen werden, die ihr Gehirn und ihr Gewissen zu
benutzen verstehen.

Es besteht für mich die Frage, ob es von Gewissen zeugt, einfach nichts zu tun. Dann ist nichts
verändert und die anderen übernehmen die Arbeit derer, die nie fährt, mit. Mir sagt mein
Gewissen, dass ich a) meine Kolleginnen nicht im Regen stehen lassen möchte, auch wenn ich
weiß, dass jeder seine Entscheidungen trifft. Und es sagt mir b) dass unsere SuS von
Klassenfahrten profitieren. Zu meiner Entscheidung gehört also auch, dass Veränderungen
mehr brauchen, als nur Arbeitsverweigerung, selbst wenn ich nicht verantwortlich für einen Ist-
Zustand bin.
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